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Dieser Boden ist heilig
Orte der Gottesbegegnung als Thema im Kindergottesdienst
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„Komm nicht näher heran! Leg deine Schuhe ab; denn der Ort, wo du stehst, ist 
heiliger Boden,“ mit diesen Worten bereitet die Stimme Gottes aus dem Dorn-
busch Mose auf die nachfolgende Begegnung vor. Es folgt ein Aufeinandertreffen 
von Mensch und Gott, das prägend für die jüdische und christliche Identität ist. 

Das Erbauen von Altären, die Verehrung des Allerheiligsten im Tempel und später 
in den christlichen Kirchen ist ein wesentliches Merkmal in beiden Religionen. 
Heilige Orte spielen im Judentum eine große Rolle und sind mit großer Ehrfurcht 
vor Gott verbunden. Auch Jesus verkündet einen heiligen „Ort“: In vielen Reden, 
Handlungen und Gleichnissen versucht er den Menschen das Himmelreich nahe-
zubringen. Das Himmelreich, von dem Jesus spricht, ist eher eine Qualität als ein 
konkreter Ort. Eine Welt, in der die Menschen nach den Grundsätzen Jesu leben, 
ist im Zustand des Himmelreichs. Nach dieser Logik ist ein heiliger Ort überall 
dort, wo Menschen sich an Jesus erinnern und Gottes Liebe in die Welt bringen. 
Ein heiliger Ort ist dort, wo wir seine Worte hören, bedenken und danach leben. 
Kirchen wollen solche heiligen Orte sein, wo Gottes liebevolle Zuwendung in un-
serer Gemeinschaft lebendig ist. 

Selten ziehen wir Christ*innen heute wie Mose unsere Schuhe aus, wenn wir einen 
heiligen Ort betreten. Wir würdigen die Heiligkeit eines Ortes auf andere Weise: 
Wir bezeichnen uns mit dem Kreuz, mit Weihwasser oder verneigen uns vor dem 
Leib Christi im Tabernakel. Das Himmelreich kann aber auch an ganz anderen 
Orten aufscheinen: am gemeinsamen Esstisch, in der Natur, auf dem Friedhof 
oder in geselliger Runde. Das Heilige ist bei den erstaunlichsten Gelegenheiten 
zu finden. 

In dieser Ausgabe der Kinder-Gottesdienst-Gemeinde wollen wir Beispiele geben 
wie man mit Kindern unterschiedlichsten Alters den Kirchenraum entdecken und 
das Heilige dort oder andernorts suchen kann. Jesu Vorstellung vom Himmelreich 
als heiligem Ort unter uns wollen wir im Gottesdienst nachspüren. Besonders ver-
weisen möchten wir auch auf das Konzept zur Kirchenraumpädagogik der Katho-
lischen Jungschar Österreichs und auf weitere Ideen zur Kirchenerkundung. Links 
dazu finden sich im Abschnitt Elemente. Wir wünschen viel Freude beim Lesen! 

Elena Hödl, Anna Ljubas

1. EDITORIAL

Elena Hödl Als Mutter und Lehrerin be-
reitet es mir sehr viel Freude unseren Glau-
ben für Kinder begreifbar zu machen und 
die Pfarre als lebendige, bunte und offene 
Gemeinschaft für Familien zu gestalten. Die 
Neugier und Begeisterungsfähigkeit der 
Kinder motiviert mich zu meiner ehrenamt-
lichen Mitarbeit im Fachteam Kinder und 
Jugend der Pfarre Bad Ischl sowie im Kin-
derliturgie Arbeitskreis. 

Anna Ljubas Der Glaube an Gottes Nähe 
trägt mich durch Hoch- und Tiefzeiten mei-
nes Lebens. Gott mit Herz, Hand und Hirn 
erfahrbar zu machen ist mir wichtig. Die 
Kirche soll für Kinder ein Ort sein, an dem 
sie Gemeinschaft mit Jesus und miteinan-
der erleben können. Als Theologin und Pä-
dagogin und in meinem Alltag als dreifache 
Mama ist es mir ein Anliegen Kirche in die-
ser Art zu gestalten.  


